
 

Seminarreihe Frühjahr 2019 
„Riemer Abend für Ausbilder“ 

 
 
Leistungsgerechte Fütterung von Schulpferden 
 

 Dienstag, 29.01.2019 
Referentin: Frau Dr. med. Dorothee Meyer, Mikrobiologin und Tierärztin 

Schulpferde sind ein wertvolles Gut. Um sie gesund zu erhalten und damit sie ihren tägli-
chen Aufgaben möglichst lange gewachsen sind, ist eine ihrer Physiologie entsprechen-
de, bedarfsdeckende Ernährung unerlässlich. Sie sorgt nicht nur dafür, dass sich die Pro-
fessoren unter unseren Pferden wohlfühlen, sondern beugt auch Verschleißerscheinun-
gen vor. Neben den Grundlagen der Pferdefütterung beschäftigen wir uns in diesem Se-
minar auch mit den besonderen Ansprüchen der Schulpferdefütterung. Insbesondere auf 
den individuellen Energiebedarf und wie sich dieser anhand der Arbeitsleistung des Pfer-
des abschätzen lässt, legen wir dabei besonderes Augenmerk. 
 
Vorbereitung zum Jagdreiten im Reitunterricht 
 

 Dienstag, 12.02.2019 
Referentin: Frau Sabine Winterling, Richterin 

Faszination Jagdreiten – Pferde- / Reitvergnügen gemeinsam erleben – oder - Jagdreiter 
sind die „Wilden“ über Stock und Stein – untrainiert und ohne Ahnung!? 
Aber, was ist Jagdreiten, woher kommt die Tradition „Reiten hinter Hunden“, wie trainie-
ren sich Pferd und Reiter und wie können sie von uns Ausbildern unterstützt werden. Und 
vielleicht doch ein Abzeichen – Anforderungen des Jagdreiterabzeichens: geordnetes 
Reiten im Gelände mit Überwinden von Hindernissen, Gruppengalopp und Theorie. 
 
Gebisse und Ihre Wirkung 
 

 Dienstag, 26.02.2019   
Referent: Dr. Peter Witzmann, Tierarzt 

Die Pferdesportler kennen es bereits „Einmal Reithalfter aufmachen und uns einen Blick 
ins Maul Ihres Pferdes ermöglichen, bitte,“ so bitten die Turniertierärzte und Vorberei-
tungsplatzrichter immer häufiger bei Ausrüstungskontrollen. Warum aber auch der Frei-
zeitreiter, Züchter und Pferdefreund einmal einen Blick ins Maul des vierbeinigen Sport-
partners werfen sollte, veranschaulicht Dr. Peter Witzmann mit einer Vielzahl aktueller 
Untersuchungen. Mittels bildgebenden Verfahren wurden verschiedene Gebisse und ihre 
Wirkung erstmal im Pferdmaul untersucht. Am Ende des Abends werden Sie ganz anders 
über Wassertrensen, doppeltgebrochene Gebisse und Kandaren nachdenken können. 
Dr. Witzmann „möchte dem Zuhörer etwas sehr wichtiges für das Pferd vermitteln und 
damit feines Reiten ermöglichen.“ 
 
Nach der APO, ist vor der APO - APO 2020 
 

 Dienstag, 12.03.2019   
Referentin: Frau Marei Grehl, Ausbilderin und Richterin 

Die nächste Auflage der Die Ausbildungs- und Prüfungs- Ordnung 2020 steht vor der Tür. 
Nach einer umfangreichen Umgestaltung im Abzeichenbereich der APO 2014 gibt es dort 
diesmal nur kleinere Überarbeitungen in den Prüfungsabläufen. Dagegen wurden bei den 
Traineraus- und Fortbildungen sowie auf den Gebieten Umgang und Abzeichen im Gelände 
neue Anforderungen und Gegebenheiten berücksichtigt und angepasst, die hier vorgestellt 
werden sollen. 
 



 

 
 
 

Direkte Einwirkung durch Klare Hilfen 
 

 Montag, 25.03.2019   
Referent: Herr Rolf Petruschke, Pferdewirtschaftsmeister Reiten und Richter 

Auch das feine Reiten muss mühsam erarbeitet werden. Ziel ist: In jeder Übung, jeder Lekti-
on die Reiterhilfen zu koordinieren, dass für das Pferd eine eindeutige Botschaft entsteht. 
Dabei müssen die Hilfen nicht nur technisch korrekt sein, sondern auf das Pferd und die ak-
tuelle Situation abgestimmt werden. Dieses Seminar erläutert wie wichtig das perfekte Zu-
sammenspiel der Hilfen ist um auch in anspruchsvollen Übungen leicht zu bleiben 
 

Guter und durchdachter Springunterricht 
 

 Dienstag, 09.04.2019   
Referenten: Herr Georg Reichl Parcourschef,  
Frau Marei Grehl Ausbilderin und Richterin 

In den letzten Jahrzehenten vollzog sich ein Wandel im Parcoursbau. Kondition und Spring-
vermögen des Pferdes stehen nicht allein im Vordergrund; durch eine schnelle Folge von 
Hindernissen mit wechselnder Aufgabenstellung werden eine gute Springtechnik, Reakti-
ons- und Konzentrationsvermögen sowie Rittigkeit und Gehorsam gefordert. Wer eine 
Springstunde plant muss sich grundlegende Gedanken über die richtig gewählten Abstände, 
Distanzen und Höhen der Hindernisse machen und dabei natürlich die Rahmenbedingun-
gen und den Ausbildungsstand von Reiter und Pferd sowie die Lernziele einbeziehen. Die-
ses Seminar soll einen Einblick in effektiven Springunterricht geben, da nur eine gute 
durchdachte Planung einer Springstunde mit einem sinnvollen und angemessenen Aufbau 
der Hindernisse möglich ist. 
 

Organisatorisches: 
Die Seminare richten sich vorrangig an Ausbilder die Inhaber einer Trainer-Lizenz sowie Interessier-
te soweit Kapazitäten frei sind. Die Vorträge beginnen jeweils von 17.30 bzw. 18.00 Uhr bis ca. 
20.30 Uhr. 

 
Zur verbindlichen Anmeldung schicken Sie unser Anmeldeformular an folgende Adresse: 

Bayerischer Reit- und Fahrverband e.V., Landshamer Str. 11, 81929 München 
Fax: 089/926967-299 Email: Referat.Ausbildung@brfv.de, www.brfv.de 

 
Bezahlen bitte per Überweisung auf das Konto des Bayerischen Reit- und Fahrverbandes e.V. 
Fürst Fugger Privatbank: IBAN DE28 7203 0014 0002 7280 04. Die Anmeldung wird erst nach 
Überweisung gültig. 

 
Eine Anmeldebestätigung mit Wegbeschreibung und Raumangabe geht Ihnen ca. eine Woche 
vor Seminarbeginn per Email zu. Die Veranstaltungen gelten zur Verlängerung von BLSV/DOSB-
Trainerlizenzen mit jeweils 3 LE Profil 3. 

 
Teilnahmegebühr pro Person: 
20,00 Euro  für Ausbilder mit BLSV/DOSB Trainerlizenz 
25,00 Euro  für Mitglieder des BRFV 
30,00 Euro  pro Person an der Abendkasse für Kurzentschlossene und Nichtmitglieder 
Eine Rückerstattung der Gebühr ist nicht möglich. 
Es gilt die Geschäftsordnung des Bayerischen Reit- und Fahrverbandes e.V. 
 


